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Die Textgestaltung gibt den Bildaussagen eine Richtung: nummerierte Essentials, Begriff sterzette und Headlines.
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Kommunikation für Fortgeschrittene

Projektbeschreibung
Als Gesamtdienstleister im Bereich der Zahlungssysteme 

wird ICP von diversen Einzeldienstleistern angegriff en. Neben 

der Vermittlung wichtiger Sachinformationen hat die Image-

broschüre die Aufgabe, davon zu überzeugen, dass ein ICP-

Kunde von der gesamten Wertschöpfungskette profi tiert. Die 

fundierte Erfahrung des Unternehmens wird den unzurei-

chenden Einzeldienstleistungen gegenübergestellt.

Das Wording erfüllt hier eine doppelte Funktion: die Stärkung 

der Unternehmenskultur durch die Identifi kation mit den wich-

tigen Unternehmenswerten. Diese waren zuvor niemals for-

muliert worden. Zudem dokumentiert das Wording die Über-

legenheit des Unternehmens gegenüber dem Mitbewerber.

Umsetzung
Das strategische Konzept setzt bei der Kundenerwartung an, 

dass es bei der angebotenen Dienstleistung um harte Fakten 

geht, die vergleichbar wären. Ohne dass er es realisiert, sind 

für den Kunden nach Auff assung der ICP AG tatsächlich aber 

die weichen Faktoren der Dienstleistung ausschlaggebend. 

Wir zeigen im Text und in metaphorischen Bildern ein klares 

Gerüst von So�  Skills, die das Unternehmen kennzeichnen. 

Auf drei Ebenen verdeutlichen wir, dass der Kundennutzen 

in der Arbeitsweise von ICP liegt. (1) Die Nummerierung der 

Essentials zeigt, dass man den Unternehmenswerten einen 

Rang zuordnet und sie als Ehrencodex befolgt. (2) Die Be-

griff sterzette stellen eine logische Kette dar: Wer VERTRAUEN 

und ORIENTIERUNG bietet, muss ERFAHRUNG mitbringen. (3) 

Die philosophische Tonalität wird durch die herausfordernden 

Headlines geerdet. Die Aussagen vermitteln Souveränität, In-

siderkenntnis und Standfestigkeit.

Links: Bei der Recherche von Stock-

fotos wurden verschiedene Kriterien 

wie Farbigkeit, Natursymbolik und 

grafi sche Einsetzbarkeit beachtet.

Rechts: Beispiele für das Zusam-

menspiel von Begriff sterzetten und 

Headlines. Die Aussagen zeigen, 

dass die viel beschworene Regel der 

Vermeidung negativer Begriff e (z.B. 

»Fehler«) nicht grei� .
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